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1886
Amtlicher Theil. , guinea auf das Reich zu übernehmen . Nachmittags 5 Uhr! wurde die Tagung des Kolonialrathes geschlossen .

Seioe Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich unter dem 9 . Oktober d . I . gnädigst bewogen ge- ,funden , dem Großherzoglich Hessischen Ministerialdirektor !Dittmar das Kommandeurkreuz I . Klasse und dem König- ?
lich Sächsischen Geheimen Justizrath B oerner das Kom¬
mandeurkreuz II . Klasse Höchstihres Ordens vom Zäh- jringer Löwen zu verleihen . jSeine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich unter dem 12 . Oktober d . I . gnädigst bewogen ge
funden , dem Bahnwärter Ambros Pfister aus Faulen
fürst ine kleine goldene Verdienstmedaille zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gesunden , dem Knnstverleger !
Friedrich Burger in München die unterthänigst nach- j
gesuchte Erlaubniß zur Annahme und zum Tragen des
chm von Seiner Königlichen Hoheit dem Fürsten von
Bulgarien verliehenen silbernen Kreuzes des Bulgarischen
Verdienstordens zu ertheilen.

Seine Köuigliche Hoheit der Grotzherzog habenunter dem 13 . Oktober l. J . lgnädigst geruht , dem Pro¬
fessor vr . Albert Gockel an der Höheren Bürgerschule in
Wiesloch die unterthänigst nachgesuchte Entlassung ausdem badischen Staatsdienste zu ertheilen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habenunter dem 17 . Oktober d . I . gnädigst geruht, den Post-sekretär Philipp Wacker aus Plankstadt zum Oberpost¬sekretär bei dem Kaiserlichen Bahnpostamt Nr. 27 in
Mannheim zu ernennen.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektivn der Staats¬
eisenbahnen vom 19 . Oktober d . I . wurde BetriebsassistentFriedrich Kehrbeck in Freiburg nach Karlsruhe und

Expedittonsassistent Karl Bernhard in Mannheim nachFreiburg versetzt.

Mcht-Nmtlicher Theil.
Der Kaiser in Schwerin .

(Telegramme .)* Schwerin (Meckleub .), 23 . Ott . Seine Majestät derKaiser und Prinz Heinrich trafen 6 Uhr 30 Min .mittelst Sonderzuges auf dem Bahnhofe ein . Zum Em¬
pfange waren anwesend der Großherzog, der Erbgrohher -
zog, der Erbgroßherzog von Oldenburg , die Mecklenburgi¬
schen Herzoge , Generallieutenant Petersdorff und die Herrendes großh. Gefolges. Beim Einlaufen des Zuges blickteder Kaiser aus dem Fenster und erwiderte grüßend die
jubelnden Zurufe der Menge . Nach dem Verlassen desWagens begrüßte der Kaiser den Großherzog und den
Erbgroßherzog durch zweimaligen Kuß auf die Wange .Der Kaiser trug Gardes du Corps -Uniform , Prinz Hein¬rich Marineuniform . In dem Gefolge des Kaisers befin¬den sich u . a . die Generäle v . Plessen und v . Kassel,Flügeladjutant Graf v . Moltke, vr . Leuthold und Frhr.v. Lyncker. Nach der Vorstellung des Gefolges bestiegender Kaiser und der Großherzog einen geschlossenen Wagenund fuhren durch die festlich beleuchteten Straßen nachdem Schloß Militärische Vereine und Truppen bildetenauf dem ganzen Wege Spalier . Im zweiten Wagen folg¬ten Prinz Heinrich und der Erbgroßherzog von Oldenburg .* Schwerin, 24 . Okt . Gestern Abend fand im Gol- !denen Saal des Schlosses ein Hofkonzert statt , an dem !Seine Majestät der Kaiser und sämmtliche hier anwesende !
Fürstlichkeiten mit Ausnahme des Großherzogs von Olden- !
bürg, der sich zurückgezogen hatte, theilnahmen. Etwa !600 Personen waren zu dem Konzert geladen. SeineMajestät der Kaiser unterhielt sich lebhaft mit den an¬wesenden Fürstlichkeiten . Nach Beendigung des Konzertssprach er dem Hofkapellmeister Witte in huldvollster Weiseseine Anerkennung aus . Darauf fand ein Souper statt .

Die Czarenreise .
(Telegramm .)* Darmstadt, 23. Okt. Ihre Majestät die Kaiserin .Alexandra empfing vor der Ausfahrt nach dem Kober- '

städter Forsthause, von der die Herrschaften gegen 6 Uhrzurückkehrten, die Gräfin Butenjew-Chrestowitsch , Gemahlindes russischen Gesandten in München — Abends besuchtedas Kaiserpaar mit den übrigen Fürstlichkeiten das Hof¬maler , wo Grillparzer's „Ahnfrau " zur Aufführunggelangte .

Der Kolomalrath .
(Telegramm .)* Berlin , 23 . Ott. Der Kolonialrath beschloß, die

Reichsregierung aufzufordern, die Landeshoheit über Neu-

Z «r Vermählung des italienischen Kronprinzen .
(Telegramm .)* Rom, 23 . Okt . Seine Majestät der König , die

Königin und der Prinz von Neapel, umgeben von ihrenCivil- und Militärstaaten , empfingen heute Nachmittagim Thronsaale des Quirinals in feierlicher Weise nach¬einander die Glückwünsche der Minister und der Bureausder Kammer und des Senates, welche von zahlreichenDeputirten und Senatoren begleitet wären . In seinerAntwort auf die Adresse des Senates sagte der König :Die Beweise von Zuneigung, welche aus allen Theilendes Landes zu ihm gelangt find , bestätigen , daß das Landdas Gefühl habe , daß das königliche Haus eins sei mitdem italienischen Volke. Die beiden Dynastien , welche
sich vereinigen , hätten, wie es in der Adresse heiße , ge¬meinsam : Tapferkeit , Vaterlandsliebe und die edlen Be¬
strebungen zur Befreiung ihres Volkes von der Knecht¬schaft. Der Gedanke an ein großes, starkes und glücklichesVaterland ist mein ständiges Ziel, diesem habe ich meinLeben geweiht , und das Band , welches morgen geknüpftwird, gibt mir die Sicherheit, daß meine Nachfolger sichdemselben Ziele widmen werden . Die Rede wurde,namentlich gegen Ende, mit großem Beifall ausgenommen.Auf die Adresse der Deputation der Deputirtenkammererwiderte Seine Majestät der König : Die Freuden meiner
Familie werden noch erhöht durch die innige Ueberein-
stimmung mit der nationalen Vertretung , eine Ueberein-
stimmung, die immer neue Nahrung aus unseren freiheit¬lichen Institutionen schöpft. Die Begrüßung durch die
erwählte Kammer ist mir besonders angenehm , weil sieder aufrichtige Ausdruck der Verbindung der Dynastiemit dem Volke ist, auf welcher die Sicherheit und Unab¬
hängigkeit des Vaterlandes beruhen . Ich habe gewünscht ,daß die freimüthige Begeisterung, die in diesen für meinHaus festlichen Tagen überall überschäumt , eingeschränktwerde, weil wir in der Arbeit und würdigen Sammlungdie Kraft schöpfen müssen zur Vermehrung unserer Größeund unseres Wohlstandes. Diese Erbschaft der Größeund Unabhängigkeit des Vaterlandes , die mir von meinemVater überkommen ist , wird in der Tradition meiner
Familie fortgepflanzt. Mein Sohn wird sich ihr nichtentziehen . Die Wahl seiner Gemahlin , welche einem
Geschlechte tapferer Vertheidiger ihrer nationalen Unab¬
hängigkeit angehört , liefert einen Beweis für seinenCharakter. Mein Haus und das Haus Montenegrobedeuten die Befreiung und Unabhängigkeit. Diese Liebe
zum Vaterlande veredelt 'die Opfer , stärkt die Charaktereund kräftigt das Vertrauen , besonders in schwierigenZeiten, welche großen Völkern niemals mangeln.* Rom , 24. Ott. Anläßlich der Vermählung desPrinzen von Neapel stiftete Seine Majestät der König100 000 Lire zu Gunsten der Armen und befahl demMinister des Königlichen Hauses , während der Festtagefür die Bedürftigen in anderen Gegenden Italiens reich¬liche Wohlthaten zu spenden. — Der König begab sichgestern nach der Consulta , um Fürst Nikita einen Besuchabzustatten. Als nach Beendigung des etwa halbstün¬digen Besuches der Fürst den König bis zum Aus¬
gang des Palastes begleitete , veranlaßte dieser Vorgangdie auf dem Platze vor dem Quirinal versammelte Mengezu lebhaften Ovationen, die in gleichem Maße dem Prinzenvon Neapel zu Theil wurden , als er sich zum Besucheseiner Braut nach der Oonsnltu begab . Auch die Prin¬zessin Helena war auf ihrer Fahrt nach dem Quirinalder Gegenstand lebhafter Huldigungen. — Fürst NikkolausPrinz Mirko und Prinzessin Anna besichtigten zu Wagendie Stadt und wurden überall von der Bevölkerung leb¬
haft begrüßt. Am Abend fand ein Festdiner statt .* Rom , 24. Okt. Hiesige politische Kreise zeigengroße Befriedigung über die Aufmerksamkeit Seiner Ma¬
jestät des Kaisers von Oesterreich , der drei großeKriegsschiffe nach Antivari sandte, um die „ Savoia " beim
Auslaufen zu eskortiren . Der italienische Botschafter inWien erhielt den Auftrag, dem Kaiser den Dank KönigHumberts dafür auszusprechen.

Neueste Nachrichten und Uetegrarnrne* Potsdam , 23 . Okt. Prinzessin Karl Anton von
Hohenzollern, geborene Prinzessin Josefine von Belgien,ist heute Nachmittag von einer Prinzessin entbundenworden.

* Paris , 23 . Ott. Das Befinden des schwer erkrankten ehe¬maligen Senatspräfidrnten Challemel - Lacour ist sehrbesorgnißerregend.
* London , 23 . Okt. Das „Reuter '

sche Bureau" meldet :Lord Salisbury hat ein Schreiben an den hiesigen

chinesischen Gesandten Kung-ta , Jen , geachtet , in welchemer die sofortige Freilassung eines chinesischen Doktors derMedizin, namens Sun-Aat -Sen, fordert, welcher wegenBetheiligung an einem Komplott gegen die herrschendeDynastie in China durch Agenten der chinesischen Gesandt¬schaft aufgehoben worden sei und seitdem in der Gesandt¬schaft zwecks Fortschaffung nach China festgehalten werde.Das Schreiben war in sehr entschiedenem Tone gehalten.Vom auswärtigen Amte wurde ein Polizeiagent nach der
Gesandtschaft geschickt, um Sun-Iat -Sen abzuholen , undwerde dieser um 5 Uhr Nachmittags freigelassen.* London , 24 . Okt. In amtlichen Kreisen wird dieEinsperrung des chinesischen Arztes, der, wie gemeldet ,in der Gesandtschaft gefangen gehalten wurde, als ein
Mißbrauch der Gesandtschaftsprivilegien bettachtet, denman nicht zulassen könne.

* Lo«do « , 24. Okt. Der jetzt entlassene chinesische Arzttheilte auf eine Anfrage mit, daß er, als er in der Nähe der
chinesischen Gesandtschaft einherging, von mehreren Landsleutenfreundlich angeredet wurde. Als er dann dem Eingang der Ge¬sandtschaft gegenüberstand , sei er gewaltsam htneingestoßen unddann etngeschlossen worden. Während seiner Gefangenschaft habeihm einer der Beamten der Gesandtschaft erzählt, er würde ge¬knebelt während der Nacht an Bord eines nach China abgrhendenDampfers gebracht werden , nnd falls dieser Plan nicht gelinge,in der Gesandtschaft als auf chinesischem Boden getödtet werden.Er gab während seines Aufenthaltes in der Gesandtschaft zu,daß er mit Sun -Wen, der angeklagt war, das Haupt einer aufden Sturz der Mandschn -Dynastte gerichteten Verschwörung zusein, identisch sei.

* Sofia, 24 . Okt. Das Blatt „Mir " veröffentlicht ineiner Sonderausgabe den Bericht des Ministeriumsan den Fürsten . Die Zeit der Kammerwahlen, heißtes darin , führte die Patrioten aller Parteien in dem
Haß gegen das System Stambulow zusammen . Nachdem ,dank der Weisheit des Fürsten und der Einigkeit der
Sobranje , damit gebrochen und die Verhältnisse geregeltwaren , sei die Mission der Kammer erfüllt , da jetztandere Fragen im Vordergrund stehen. Möge der Fürstdurch Neuwahlen dem Volke Gelegenheit geben , feinenWillen in diesen Tagen zu äußern. Alsdann folgt derUkas betreffend die Auflösung der Sobranje .* Belgrad , 23 . Okt . Von hiesigen Regierungskreisenwird auf 's entschiedenste das Gerücht dementirt , wo¬
nach die Abberufung des hiesigen russischen Gesandten,Baron v. Rosen, oder irgend eine Personaländerung beider russischen Gesandtschaft bevorstehe. Gegenüber den
Deutungen , welche die Verschiebung des Besuchs des
Königs Alexander in Cettinje auf das nächste Frühjahrin dem Sinne erfährt , daß zwischen den Höfen von Bel¬
grad und Cettinje eine Spannung eingetteten sei , wird
auf das Bestimmteste versichert, daß die Beziehungen der
beiden Höfe die herzlichsten sind.

* Athen , 23 . Ott . Der Archimandrit Prokoptus Oeko -no Midis wurde vom heiligen Synod zum Metropoliten vonAthen gewählt.* Washington , 24. Ott. Der britische Botschafterunterbreitete dem Staatssekretär Olney Vorschläge , die,wie hier erwartet wird , die Beilegung des Venezuela -
Streitfalles herbeiführen we rden .

Verschiedenes.
st Flensburg , 23 Ott . (Telegr.) Das hiesige Schwurgerichtverurtheilte heute den Arbeiter Sellhorn aus Husum wegenvorsätzlicher Brandstiftung in 11 Fällen zu 15 Jahren Zuchthausund 10 Jahren Ehrverlust . Sellhorn hatte als Mitglied derFeuerwehr , um sich durch das Erscheinen als Erster auf derBrandstätte die hierfür ausgesetzte Prämie zu verdienen, dieBrandstiftungen verübt und im ganzen dadurch 16 Wohnhäusereingeäschert .
st Bern , 23. Okt . (Telegr .) Auf der ganzen Schweizer Hoch¬ebene herrschte seit heute Früh sehr starker Schneefall, der großeStörungen im Telephonverkehr verursachte . In La Chaux deFonds liegt der Schnee Meter hoch . Die telegraphische undtelephonische Verbindung ist ganz unterbrochen , durch die Lastdes Schnees wurden große Bäume geknickt. Telephonträgerstürzten auf die Straße herab . Ueberschwemmungen werdenaus den Kantonen Reuenburg, Waadt , Baselland und Tessingemeldet, wo die Weinernte vollständig zerstört wurde.
st Marseille , 23 . Okt. (Telegr .) Gestern versuchten mehrereIndividuen , die aus dem Auslande gekommen waren , sich einerin einem hiesigen Depot lagernden Menge Dynamit, die sich auf20 IcA belief, zu bemächtigen , wurden aber von der Polizei da¬ran gehindert . Nach neueren Ermittelungen fehlen von diesen20 KZ- 3 über deren Verbleib man nichts weiß . Gleichzei¬tig mit dem Fehlen des Dynamits wurde auch das Verschwindender verdächtigen Personen festgestellt, von denen einige die ita¬

lienische Grenze überschritten haben sollen._ _
Familiemiachrichteu

Auszug aus dem Karlsruher StanSestnich -Leqiüer.
Todesfälle . 19 . Okt. Otto, 1 I . 1 M . 21 T -, B . : OttoGraubner , Taglöhner . — 20 . Ott . Bertha Brunner , ledig, Mo¬

distin , 24 I . — Franz Dörich , Ehemann, Stadttaglöhner , 59 I .— Wilhelm Wahl, ledig, Maschinenarbeiter , 24 I . — 21 . Ott .Maria Magdalena , 2 M . 1 T -, B . : Johannes Rothmann, Feld¬webel. — Richard, 7 I ., B - : Johann Schmidt, Reisender. —Karl , 2 I ., B . : Karl Zimmermann, Steuerbote._Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



WciÄk Gewinnliste
der

am 14. und 15. Oktober 1896 in der Reit- und Fahrschule zu Etmshorn
unter notarieller Leitung vorgenommenen

Ziehung der zweiten Pferde - Derloosung
-es Herbandes der Pferdezucht-Hereine in den holsteinischen Marschen. A .8S7 .
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